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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

im Frühling 2010 haben wir mit einem sehr schönen 

Begegnungs-Fest und Gottesdienst das 30jährige 

FBU-Jubiläum gefeiert. Seitdem hat sich Vieles getan.

>  Die Heil-/Sozialpädagogischen Familien-Hilfe und die 

Fachlichen Schulbegleitungen sind ausgebaut worden.

>  Die Nichtfachlichen Schulbegleitungen haben wir abgegeben.

>  Im FUD werden noch weitere BetreuerInnen (ehemals 

Honorarkräfte) auf Übungsleiterbasis gesucht, um das 

Unterstützungs-Angebot in den Familien im gewohnten 

Umfang aufrechtzuerhalten.

>  Neu ist das Angebot Ambulant Betreutes Wohnen (BeWo) 

in Meckenheim. Menschen mit Behinderung werden so 

unterstützt, dass sie selbstständig wohnen können. 

(Seite 22)

>  Erwachsene Menschen mit Behinderung, die in der Freizeit 

Begleitung wünschen, erhalten diese jetzt durch die 

Niederschwelligen AlltagsHilfen (NAH). (Seite 21)

>  Nach vielen Jahren endet im Dezember 2010 die Disco im 

Jugend-Keller der Friedenskirche, denn die neue Disco im 

Kultur-Bistro der PAUKE ist barrierefrei zugänglich. 

(Seite 28)

>  Michaela Schuster hat die Bereichsleitung an Andrea 

Elsmann und Klaus Schröder weitergegeben. Als Pfarrerin 

für Behindertenarbeit bleibt sie aber genau so wie bisher 

ansprechbar.

Es ist also viel in Bewegung. Auf den folgenden Seiten könnt 

ihr und können Sie nun aber auch viel Altbewährtes fi nden, 

wie z.B. unsere Freizeitangebote (Seite 8–21), die KoKoBe 

(Seite 24) und die Gottesdienste (Seite 25). Außerdem gibt 

es am 21.05.2011 auch wieder ein Frühlings-Fest (Seite 25). 

Sie und ihr alle seid herzlich eingeladen, mitzufeiern!

Und nun viel Spaß beim Blättern, Fotos ansehen und Texte 

lesen in diesem Jahresprogramm 2011.

Alle Ihre AnsprechpartnerInnen fi nden Sie auf den Seiten 30–31.
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Michaela Schuster 
Pfarrerin für Behindertenarbeit 

und Diakonie

Angebote 

für Kinder, 

Jugendliche 

und Familien

Angebote für 

Erwachsene/

Freizeiten

In diesem Jahres-Programm sind Texte zum besseren Verständnis für 

Menschen mit geistiger Behinderung teilweise in „Leichter Sprache“ 

geschrieben.

Andrea Elsmann 
Geschäftsbereich Menschen 

mit Behinderung

Klaus Schröder
Geschäftsbereich Menschen 

mit Behinderung
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 E LT E R N - A N G E BO T E

Eltern-Gesprächskreis

Wünschen Sie sich regelmäßigen Austausch mit anderen Müttern 

und Vätern von Kindern mit Behinderung? Suchen Sie für 

Themen, die Sie als Mutter oder Vater eines Kindes mit 

Behinderung beschäftigen, Gehör und Verständnis? 

Interessieren Sie andere Meinungen und möchten Sie 

Erlebnisse mit anderen teilen? Dann melden Sie sich bei uns – 

wir freuen uns auf Sie!

Wer  Eltern von Kindern mit Behinderung

Wann  jeden 1. Mittwoch im Monat, 20.00 – 21.30 Uhr; 

in den Schulferien nach Absprache

Beginn  02.02.2011 

Wo  Diakonisches Werk, Kaiserstraße 125, Bonn

Leitung  Beate Krugel

Mein Kind wird/ist volljährig – was nun? 

Informations-Abend zu rechtlichen Betreuungen

Wann wird eine rechtliche Betreuung eingerichtet? Wer kommt 

als Betreuerin/Betreuer in Frage? Welche Rechte und Pfl ichten 

sind damit verbunden? Wo erhalte ich Hilfe? 

Diese und weitere Fragen können Sie an dem unten angege-

benen Termin ansprechen. Die Veranstaltung ist offen für alle 

Angehörigen und Bezugspersonen, die schon eine rechtliche 

Betreuung übernommen haben oder vor der Entscheidung 

stehen, wer die rechtliche Betreuung übernehmen soll.

Wer  Interessierte Angehörige und Bezugspersonen von 

Menschen mit Behinderung

Wann  Dienstag, 29.03.2011, 19.30 – 21.00 Uhr 

Wo  Diakonisches Werk, Kaiserstraße 125, Bonn

Leitung  Inge Dabringhausen, KoKoBe

Referentin  Gabriele Diener, Einrichtungsleiterin 

Betreuungsverein im Diakonischen Werk Bonn und Region e.V.

Anmeldung  bis 14.02.2011 bei Inge Dabringhausen

 W E I T E R E  A N G E BO T E

„Kochen und mehr …“ 

Haben Sie Lust auf selber Kochen? Und möchten Sie das mit 

anderen zusammen üben? Wollen Sie lernen, wie Sie immer 

mal etwas Anderes und gesund essen können? Interessiert 

es Sie, wo Sie mit wenig Geld am besten einkaufen können und 

was gute Lebensmittel sind? Dann sind Sie in dieser Gruppe 

richtig! „Was wollen wir heute kochen?“ Wieviel Geld brauchen/

haben wir dafür? Zusammen einkaufen gehen und kochen, 

gemeinsamen Essen und Aufräumen – das Alles üben wir 

zusammen. 

Wer  ältere Jugendliche/junge Erwachsene mit Lust auf Kochen

Wann  samstags einmal im Monat von 10.00 – 13.30 Uhr

Beginn  15.01.2011; weitere Termine werden 

jeweils abgesprochen 

Wo  Diakonisches Werk, Kaiserstraße 125, Bonn

Leitung  Bitte erfragen bei Inge Dabringhausen 

Philosophisches Kochen

Ganz unterschiedliche Menschen treffen sich zu verabredeten 

Terminen. Miteinander reden sie darüber, was gerade in der 

Gesellschaft und in der Politik passiert. Dabei kochen und 

essen sie gemeinsam.

Wo  Diakonisches Werk, Kaiserstraße 125, Bonn

Termine und Inhaltliches bitte erfragen bei 

Christian Papadopoulos, Tel. 0228 / 965 97 99
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+ WICHTIG + WICHTIG + WICHTIG + WICHTIG + WICHTIG + 

Für Teilnehmende mit erheblichem allgemeinem Betreuungs-

Bedarf nach Paragraph 45, abs. 2, SGB XI erhöhen sich die 

Kosten je Freizeit-Tag um 10 € oder 20 €. Wenn Sie Fragen 

haben, rufen Sie uns an. Damit wir zusätzliches Geld für eine 

Freizeit beantragen können, müssen wir den Teilnahme-

Beitrag aufteilen in Teilnahme-Gebühr (reine Durchführungs-

Kosten) und Bearbeitungs-Gebühr (Kosten für Vorbereitung 

und Organisation). Für Ferien-Freizeiten mit einer Dauer von 

bis zu 7 Tagen beträgt die Bearbeitungs-Gebühr 150 €, ab 

8 Tagen Dauer beträgt sie 200 € und ab 10 Tagen Dauer 250 €.

>>> Eine Ratenzahlung oder eine Ermäßigung ist im Einzelfall 

möglich. Bitte fragen Sie bei uns nach. Bei Abmeldung 

ihres Kindes beachten Sie bitte die Regelung mit der 

Überschrift „Abmeldung“ auf Seite 13.

 FREIZEITEN FÜR KINDER/JUGENDLICHE

Oster-Freizeit in Zeeland/Niederlande 

„Über und unter Wasser“

Wer wohnt denn so im Meer und am Strand? Warum laufen 

Strandkrabben seitwärts? Wieso sehen Schollen so komisch 

aus? Diese und viele andere Fragen versuchen wir in dieser 

Freizeit zu beantworten. Wir werden natürlich auch gemeinsam 

Spielen, Singen, Basteln, Kochen und den ein oder anderen 

Ausfl ug machen.

Wer  Kinder und Jugendliche

Wann  15.04. – 22.04.2011

Wo  Freizeit-Heim Ellemeet auf Schouwen-Duiveland

Leitung  Frauke Lümkemann und Team

Kosten  550 € 

(400 € Teilnahme-Gebühr + 150 € Bearbeitungs-Gebühr)

Anmeldung  bis 31.01.2011

Ferien-Gestaltung in der Tages-Gruppe (Oster-Ferien)

Die Tages-Gruppe fi ndet im Rahmen des Familien-Unterstüt-

zenden Dienstes statt. Sie ist ein Angebot für diejenigen, die an 

einer Ferien-Freizeit mit Übernachtung nicht teilnehmen können 

oder wollen. Wir halten 10 Plätze für Kinder und Jugendliche mit 

Behinderung bereit – für jedes Kind ist eine Betreuungs-Person 

eingeplant. Ein kleines Mittag-Essen wird jeden Tag gemeinsam 

vorbereitet und gegessen. In der Tages-Gruppe spielen, 

musizieren und basteln alle zusammen je nach individuellen 

Möglichkeiten und Vorlieben. Außerdem werden Ausfl üge in die 

nähere Umgebung gemacht. In der Regel bringen Sie Ihre Tochter/

Ihren Sohn zur Gruppe und holen sie/ihn dort auch wieder ab. 

In Einzelfällen können wir einen kostenpfl ichtigen Hol- und 

Bring-Dienst organisieren. Bitte sprechen Sie uns bei Bedarf an.

Wer  Kinder und Jugendliche mit Behinderung

Wann  18.04. – 29.04.2011

Wo  Ort bitte erfragen

Leitung   N.N.

Kosten  Die Abrechnung erfolgt zu unseren FUD-Stundensätzen 

und ist auch über Leistungen der Pfl egekasse möglich.

Anmeldung  bis 18.03.2011

>>> Bitte schreiben Sie uns in der Anmeldung die von Ihnen 

gewünschte Abrechnungsart! 

Sommer-Freizeit 

„1001 Nacht“

Auf dieser Sommer-Freizeit wird sich alles um die Themen 

„Orient“ und „Märchen“ drehen. Wir werden in unserer Phantasie 

in die Welt des Orients eintauchen, Märchen hören und selbst 

erfi nden, märchenhafte Spiele spielen, orientalische Rezepte 

ausprobieren, Schmuck und Kleidung herstellen, orientalische 

Musik machen und Vieles mehr. Außerdem haben wir auch noch 

genügend Zeit für Ausfl üge, gemeinsames Toben und Lachen. 

Wer dazu Lust hat, ist hier genau richtig!

Wer  Kinder und Jugendliche mit Behinderung

Wann 13.08. – 27.08.2011 

Wo  Evangelische Jugendbildungsstätte, 

Hackhauser Hof/Solingen, 

(Achtung eigene Anreise!) 

Leitung  Frauke Lümkemann 

und Team

Kosten  850 € 

(600 € Teilnahme-Gebühr + 

250 € Bearbeitungs-Gebühr)

Anmeldung  bis 15.02.2011
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 FREIZEITEN FÜR KINDER/JUGENDLICHE

Ferien-Gestaltung in der Tages-Gruppe (Sommer-Ferien)

In den Sommer-Ferien fi ndet eine zweiwöchige Tages-Gruppe 

im Rahmen des Familien-Unterstützenden-Dienstes statt. Sie 

ist ein Angebot für diejenigen, die an einer Ferien-Freizeit mit 

Übernachtung nicht teilnehmen können oder wollen.Wir halten 

10 Plätze für Kinder und Jugendliche mit Behinderung bereit; 

für jedes Kind ist eine Betreuungs-Person eingeplant. Ein 

kleines Mittag-Essen wird jeden Tag gemeinsam vorbereitet und 

gegessen. In der Tages-Gruppe spielen, musizieren und basteln 

alle zusammen je nach individuellen Möglichkeiten und Vorlieben. 

Außerdem werden Ausfl üge in die nähere Umgebung gemacht. 

In der Regel bringen Sie Ihre Tochter/Ihren Sohn zur Gruppe und 

holen sie/ihn dort auch wieder ab. In Einzelfällen können wir 

einen kostenpfl ichtigen Hol- und Bring-Dienst organisieren. Bitte 

sprechen sie uns bei Bedarf an.

Wer  Kinder und Jugendliche mit Behinderung

Wann  22.08. – 02.09.2011, jeweils Montag bis Freitag

Wo  Evangelisches Gemeinde-Zentrum in Bonn

Leitung  N.N.

Kosten  Die Abrechnung erfolgt zu unseren FUD-Stundensätzen

und ist auch über Leistungen der Pfl egekasse möglich.

Anmeldung  bis 15.07.2011

>>> Bitte schreiben Sie uns in der Anmeldung die von Ihnen 

gewünschte Abrechnungsart!

Herbst-Freizeit am Rursee  

„Durch Dschungel und Regen-Wald“

Auf dieser Freizeit dreht sich alles um die verschiedenen Wälder 

der Erde und wer darin wohnt. Unser Haus ist mitten im 

National-Park Eifel. Wir werden also viel im Wald unterwegs 

sein. Dort werden wir dem ein oder anderen Wald-Bewohner 

begegnen, wir werden im Wald zusammen spielen, wir  basteln 

mit Wald-Materialien, wir hören Geschichten von Regenwald 

und Dschungel. Außerdem werden wir gemeinsam mit den 

Rangern vom Nationalpark Lagerfeuer machen; dabei wird 

leckeres Stock-Brot natürlich nicht fehlen.

Wer  Kinder und Jugendliche 

Wann 22.10. – 29.10.2011  

Wo  Nationalpark-Gästehaus Heimbach Hergarten 

(Achtung eigene Anreise!)

Leitung  Frauke Lümkemann und Team

Kosten  580 €

(430 € Teilnahme-Gebühr + 150 € Bearbeitungs-Gebühr)

Anmeldung  bis 15.05.2011

 F R E I Z E I T E N  F Ü R  E R WAC H S E N E

Städte-Tour nach Dresden

Die Stadt Dresden liegt an einem Fluss mit dem Namen Elbe. 

Die Landschaft um Dresden herum heißt Sächsische Schweiz, 

weil sie im Bundesland Sachsen liegt und hohe Felsen hat – wie 

in der Schweiz. Die Stadt Meißen ist nicht weit entfernt. Dort 

wird das berühmte Meißner Porzellan gemacht. In Dresden gibt 

es viel zu sehen: Dresdner Zwinger, Frauenkirche, Semper Oper, 

Residenzschloss, alte schöne Gebäude und mehrere 

interessante Museen. In Dresden gibt es Vieles zu entdecken. 

Wer  Erwachsene mit und ohne Behinderung

Wann  02.05. – 06.05.2011

Wo  Dresden

Leitung  Andreas Schuch

Kosten 485 €

(335 € Teilnahme-Gebühr + 150 € Bearbeitungs-Gebühr)

Anmeldung  bis 15.02.2011

Segel-Freizeit/Holland

Bei Sonnenuntergang auf dem Deck sitzen; dem Geräusch 

des Wassers zuhören; mit der Gruppe durch Häfen gehen; die 

einmalige Landschaft Frieslands genießen; gemeinsam anpacken 

und mithelfen, damit das Schiff ans Ziel gelangt. 

Ein Erlebnis das man nicht so schnell vergisst!  

Wer  Erwachsene mit und ohne Behinderung

Wann  09.07. – 15.07.2011

Wo  Wattenmeer

Leitung  Andreas Schuch

Kosten  670 €

(520 € Teilnahme-Gebühr + 150 € Bearbeitungs-Gebühr)

Anmeldung  bis 15.02.2011
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 F R E I Z E I T E N  F Ü R  E R WAC H S E N E

Nordsee-Freizeit

Neßmersiel ist ein kleiner, ruhiger Badeort. Er liegt an der 

Nordsee-Küste in Ostfriesland. Dort weht immer ein frischer 

Wind. Das gemütliche Dorf liegt in dem National-Park 

„Niedersächsiches Watten-Meer“ – Welt - Natur - Erbe. Südlich 

vom Dorf verläuft die Störtebeker-Straße. In Neßmersiel kann 

man prima Watt-Wanderungen machen. Mit Watt-Führern kann 

man sogar bis zu den Inseln Baltrum und Norderney wandern. 

Einmal bei Ebbe zu Fuß über den Meeres-Boden zu den 

Inseln gehen; mit allen Sinnen das ganz Besondere am 

Watten-Meer spüren und in sich aufnehmen.

Wer  Erwachsene mit und ohne Behinderung

Wann  12.09. – 23. 09.2011

Wo  Neßmersiel/Deutsche Nordsee

Leitung  Andreas Schuch

Kosten  1.000 €

(750 € Teilnahme-Gebühr + 250 € Bearbeitungs-Gebühr)

Anmeldung  bis 15.02.2011 

 T E I L N A H M E - B E D I N G U N G E N 

Anmeldung und Teilnahme-Bestätigung

Bitte schreiben Sie eine Anmeldung zu einer Freizeit auf die 

Anmelde-Karten aus der Mitte dieses Jahres-Programms. Bitte 

melden Sie sich früh genug an – bei jeder Freizeit steht eine 

Anmelde-Frist! Drei Wochen nach Anmelde-Schluss erhalten 

Sie von uns eine verbindliche schriftliche Zu- oder Absage. 

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie uns an. Für Ferien-Freizeiten 

mit einer Dauer von bis zu 7 Tagen beträgt die Bearbeitungs-

Gebühr 150 €, ab 8 Tagen Dauer beträgt sie 200 € und ab 

10 Tagen Dauer 250 €. 

>>> Eine Ratenzahlung oder eine Ermäßigung ist im Einzelfall 

möglich. Bitte fragen Sie bei uns nach. Bei Abmeldung Ihres 

Kindes beachten Sie bitte die Regelung mit der Überschrift 

„Abmeldung“ auf dieser Seite weiter unten.

Teilnahme-Bedingungen

Der Teilnahme-Beitrag setzt sich zusammen aus Teilnahme-

Gebühr (reine Durchführungs-Kosten) und Bearbeitungs-

Gebühr (Kosten für Vorbereitung und Organisation). Damit wir 

zusätzliches Geld für eine Freizeit beantragen können, müssen 

wir beide Beträge getrennt aufschreiben. Für Ferien-Freizeiten 

mit einer Dauer von bis zu 7 Tagen beträgt die Bearbeitungs-

Gebühr 150 €; ab 8 Tagen Dauer beträgt sie 200 € und ab 10 

Tagen Dauer 250 €. Für Teilnehmende, die ihre Freizeit-Kosten 

über Verhinderungs-Pfl ege bei der Krankenkasse abrechnen, 

werden pro Tag 51,13 € abgerechnet. Bitte stellen Sie dafür 

vorher einen Antrag bei Ihrer Krankenkasse. Teilnehmende, die 

nicht aus Bonn kommen, zahlen etwas höhere Beiträge als in 

diesem Programm angegeben, weil wir für sie weniger Zuschüsse 

erhalten. >>> Eine Raten-Zahlung oder eine Ermäßigung des 

Teilnahme-Beitrages können wir im Einzelfall ermöglichen. 

Bitte fragen Sie bei uns nach. 

Zahlung und Bank-Verbindung

Wenn Sie eine Teilnahme-Bestätigung bekommen haben, 

zahlen Sie bitte 50 € auf folgendes Konto ein: Diakonisches 

Werk Bonn und Region – gemeinnützige GmbH, Sparkasse 

KölnBonn, Konto 48 603, BLZ  370 501 98 

Den Rest des Teilnahme-Beitrages überweisen Sie bitte bis 

spätestens 2 Wochen vor Beginn der Veranstaltung. Bitte immer 

das Datum und den Namen der Veranstaltung mit angeben.

Abmeldung

Wenn Sie von einer Veranstaltung zurücktreten müssen, 

melden Sie uns das bitte frühzeitig – andere warten vielleicht 

auf einen freien Platz. Bei Rücktritt bis 4 Wochen vor Beginn 

der Veranstaltung zahlen wir den Teilnahme-Beitrag bis auf 

eine Verwaltungsgebühr von 50 € an sie zurück. Bei späterer 

Abmeldung können wir Ihnen den Teilnahme-Beitrag bis auf die 

Verwaltungs-Gebühr von 50 € nur dann zurück zahlen, wenn 

Ihr Platz von jemand anderem besetzt wird. Wenn Ihr Platz frei 

bleibt, können wir Ihnen nichts zurück zahlen.

>>> Deshalb empfehlen wir, eine Reiserücktritts-Versicherung 

abzuschließen.
Fortsetzung >
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 T E I L N A H M E - B E D I N G U N G E N 

Freizeit-Stornierung

Sollte die Abteilung Freizeit Beratung Unterstützung für Men-

schen mit Behinderung eine Maßnahme ganz oder teilweise 

absagen müssen, so zahlen wir Ihnen den vollen Teilnahme-

Beitrag zurück. Eine weitergehende Haftung ist ausgeschlossen.

Versicherung/Haftung

Für Teilnehmende besteht eine Unfall- und Haftpfl icht-Versi-

cherung. Bei Haftpfl icht-Schäden geht im Einzelfall die private 

Haftpfl icht vor. Bei Freizeiten im Ausland muss mit der eigenen 

Krankenkasse deren Leistung abgeklärt werden. 

Bei Bedarf ist eine zusätzliche Auslands-Versicherung abzu-

schließen. Eine Haftung für das Gepäck der Teilnehmenden ist 

ausgeschlossen.

Fahr-Dienste

Zu den meisten Gruppen und Veranstaltungen ist ein Fahr-Dienst 

möglich. Bitte fragen Sie nach!

Individuelle Freizeit- und Integrations-Begleitung

Sie möchten Ihr Kind mit Behinderung zu einer Freizeit der 

Kirchen-Gemeinde oder einer anderen Organisation anmelden? 

Ihre Tochter/Ihr Sohn möchte Mitglied in einem Verein werden, 

an einem Ferien-Lager ihres/seines Vereins teilnehmen? Wir 

können Ihr Kind im Rahmen des FUD zu solchen und anderen 

Aktivitäten begleiten und es unterstützen.

Urlaub von der Pfl ege

Wenn Ihre Tochter/Ihr Sohn an einer unserer Freizeiten 

teilnimmt, können Sie dies auch über die Pfl ege-Versicherung im 

Rahmen des „Urlaubs von der Pfl ege“ bezahlen (Verhinderungs-

Pfl ege nach Paragraph 39 SGB XI). Wir helfen gerne bei der 

Antragstellung.

Zusätzliche Ferien-Betreuung

In den Ferien-Zeiten fragen Eltern regelmäßig nach, ob wir über 

die Freizeiten hinaus eine Ferien-Betreuung durchführen. Wenn 

wir rechtzeitig wissen, welche Familien davon Gebrauch machen 

möchten, können wir ein geeignetes Programm für die Ferien 

zusammenstellen. Dazu gehören neben der verlässlichen Be-

treuung und Pfl ege auch aktive Freizeit- und Beschäftigungs-

Möglichkeiten für Ihr Kind mit Behinderung.

 A N M E L D E - K A R T E N 

Zur Veranstaltung

...............................................................................................................

von  ....................................................  bis  .............................................

 melde ich mich/folgende Personen verbindlich an

Name, Vorname

1.)  ......................................................................... geb.  .......................

2.)  ......................................................................... geb.  .......................

...............................................................................................................

Datum/Unterschrift

...............................................................................................................

Absender

...............................................................................................................

Anschrift

...............................................................................................................

Telefon/E-Mail

Anmerkungen:

Zur Veranstaltung

...............................................................................................................

von  ....................................................  bis  .............................................

 melde ich mich/folgende Personen verbindlich an

Name, Vorname

1.)  ......................................................................... geb.  .......................

2.)  ......................................................................... geb.  .......................

...............................................................................................................

Datum/Unterschrift

...............................................................................................................

Absender

...............................................................................................................

Anschrift

...............................................................................................................

Telefon/E-Mail

Anmerkungen:
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 A N M E L D E - K A R T E N 

Zur Veranstaltung

...............................................................................................................

von  ....................................................  bis  .............................................

 melde ich mich/folgende Personen verbindlich an

Name, Vorname

1.)  ......................................................................... geb.  .......................

2.)  ......................................................................... geb.  .......................

...............................................................................................................

Datum/Unterschrift

...............................................................................................................

Absender

...............................................................................................................

Anschrift

...............................................................................................................

Telefon/E-Mail

Anmerkungen:

Zur Veranstaltung

...............................................................................................................

von  ....................................................  bis  .............................................

 melde ich mich/folgende Personen verbindlich an

Name, Vorname

1.)  ......................................................................... geb.  .......................

2.)  ......................................................................... geb.  .......................

...............................................................................................................

Datum/Unterschrift

...............................................................................................................

Absender

...............................................................................................................

Anschrift

...............................................................................................................

Telefon/E-Mail

Anmerkungen:
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„Kochen und mehr …“  .......................................................  07

Freizeit-Gruppe Meckenheim für Erwachsene  ....................  21

 REGELMÄSSIGE GRUPPEN & TREFFS

Mittwochs-Treff 

Wir treffen uns schon seit mehreren Jahren einmal monatlich 

im Diakonischen Werk. Normalerweise beginnen wir mit 

gemütlichem Kaffeetrinken und Plaudern. Danach machen wir 

meistens das, was wir vorher zusammen geplant haben: zum 

Beispiel kochen, spielen, ein Spaziergang durch die Südstadt, 

Urlaubs-Fotos oder Videos ansehen. Zum Abschluss essen wir 

gemeinsam zu Abend (meistens selbst belegte Brötchen).

Wer  Erwachsene mit Körper-Behinderung ab ca. 30 Jahren. 

Auch andere Interessierte sind herzlich eingeladen. Wer die 

Gruppe kennen lernen möchte – ob mit oder ohne Behinderung – 

kann gerne spontan und unverbindlich vorbeischauen.

Wann  immer am 1. Mittwoch im Monat von 17.00 – 20.00 Uhr 

Beginn  02.02.2011 

(weitere Termine bitte bei der Leitung erfragen) 

Wo  Diakonisches Werk, Kaiserstraße 125, Bonn

Leitung  Martin Herweg, Tel. 0228 / 963 98 30 

Jeanette Baden-Jaber, Tel. 0212 / 80 01 38 

Kosten  60 € pro Jahr – bitte mit dem Stichwort 

„Mittwochs-Treff“ auf das Konto 48 603 bei der 

Sparkasse KölnBonn (BLZ  370 501 98) überweisen.
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 REGELMÄSSIGE GRUPPEN & TREFFS

Donnerstags-Gruppe

Kinder und Jugendliche im Alter von 12 – 17 Jahren treffen sich 

jeden Donnerstag im Gemeinde-Haus der Trinitatis-Kirche in 

Bonn-Endenich. Bei einem Imbiss, den alle gemeinsam 

zubereiten, können wir uns über die vergangene Woche und 

von Erlebnissen in der Schule erzählen. Wir basteln, spielen 

Gesellschafts-Spiele, singen, kochen, feiern oder nutzen die 

Angebote im Stadtteil Endenich, wie Kino, Fußball-, 

Brennball- oder Boulespielen im Park oder im Garten des 

Gemeinde-Hauses. 

Ihre erste Anfrage richten Sie bitte an Antje Schönefeld 

Tel. 0228 / 228 08 49

Wer  Kinder und Jugendliche mit Behinderung

Wann  jeden Donnerstag in der Schulzeit, 16.00 – 18.00 Uhr

Beginn 13.01.2011

Wo  Gemeinde-Haus der Evangelischen Trinitatis-Kirche,

Brahmsstraße 14, Bonn-Endenich

Leitung  Petra Blohm-Stahmer

Kosten  5 € pro Monat – bitte bar zur Gruppe mitbringen

Donnerstags-Treff

Wir sind eine Gruppe von jungen Erwachsenen mit und ohne 

geistige Behinderung. Zusammen etwas zu unternehmen macht 

uns allen Spaß. Die Ideen für das, was wir zusammen machen, 

kommen von den Teilnehmenden. So gehen wir Tanzen, malen 

miteinander, kochen, besuchen Museen, oder gehen ins Kino. 

Ebenso gibt es immer mal wieder Themen-Abende oder einfach 

auch nur einen Kneipen-Bummel…

Wer  junge Erwachsene mit und ohne geistige Behinderung

Wann  jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 

(nicht in den Schulferien), 18.00 – 20.30 Uhr

Beginn  20.01.2011

Wo  Diakonisches Werk, Kaiserstraße 125, Bonn

Leitung  Andreas Schuch

Kosten  15 € pro Vierteljahr – bitte mit dem Stichwort 

„Donnerstags-Treff“ auf das Konto 48 603 bei der Sparkasse 

KölnBonn (BLZ  370 501 98) überweisen.

Freizeit-Gruppe Meckenheim am Samstag

Wir kochen gemeinsam.

Wir kochen nur, was wir mögen.

Wir machen Sachen zusammen, die alle gerne wollen.

Wir helfen uns gegenseitig.

Wir reden über unsere Erfahrungen.

Wir lernen voneinander.

Wir probieren gemeinsam Neues aus.

Wir werden alle stärker.

Wer  Erwachsene Menschen mit sogenannter 

geistiger Behinderung und interessierte Menschen, 

die unterstützen wollen

Wann  jeden 2. und 4. Samstag im Monat 11.00 – 14.00 Uhr

Beginn  22.01.2011

Wo  Evangelisches Gemeinde-Zentrum „Arche“ 

Akazienstraße 3, 53340 Meckenheim

Leitung  Imke Warsinski

Kosten  20 € pro Vierteljahr – bitte mit dem Stichwort 

„Samstags-Gruppe“ auf das Konto 48 603 bei der 

Sparkasse KölnBonn (BLZ  370 501 98) überweisen.

Ein Neues Angebot für Erwachsene 

Niederschwellige AlltagsHilfen – NAH

NAH für Erwachsene mit Behinderung, die bei 

ihren Eltern oder in der eigenen Wohnung leben 

zur Unterstützung und Begleitung im Alltag und 

in der Freizeit. 

•  Sie möchten in Ihrer Freizeit etwas unternehmen 

und brauchen dazu Begleitung? 

Wir begleiten Sie.

•  Sie brauchen Unterstützung in Ihrer Wohnung? 

Wir unterstützen Sie. 

•  Sie wünschen sich Begleitung und 

Unterstützung bei Ämter-Terminen? 

Wir gehen mit Ihnen zusammen dorthin. 

NAH kann auf verschiedene Arten bezahlt werden

1. Über die Pfl ege-Kasse:

 • Verhinderungs-Pfl ege, Paragraph 39 SGB XI

 •  Pfl egeleistungs-Ergänzungs-Gesetz, 

Paragraph 45 a/b SGB XI

2. Über das Persönliche Budget, Paragraph 17 SGB IX

3. Sie bezahlen mit Ihrem eigenen Geld

Anfragen an:

Frauke Lümkemann

Telefon: 0228 / 228 08 31

 N I E D E R S C H W E L L I G E 

 A L LTAG S H I L F E N  [ N A H ]



23

Familien-Unterstützender Dienst [FUD]

FUD können Sie für Ihre Tochter/Ihren Sohn mit Behinderung 

und für Ihre Familie erhalten. Auf Ihre Anfrage hin bieten wir 

Ihnen einen ersten kostenfreien Haus-Besuch an, bei dem Sie 

uns und wir Ihren Bedarf kennen lernen können. Wir informieren 

Sie über unsere Angebote und helfen Ihnen bei der Klärung der 

Finanzierungs-Möglichkeiten.

Wir unterstützen 

•  Familien bei der Betreuung eines Kindes oder 

Jugendlichen mit Behinderung

Wir begleiten Kinder und Jugendliche

• in der Schule

• in der Freizeit

• zu Veranstaltungen

• zu Arzt- und Therapie-Terminen

•  in Tages-Gruppen während der Ferien 

(siehe unsere Programm-Hinweise)

Wir helfen Ihnen 

• stundenweise 

• regelmäßig oder sporadisch 

•  über den FUD hinaus durch das Angebot der 

Heil-/Sozialpädagogischen Familien-Hilfe (siehe unten)

Wir beraten Sie

• in persönlichen Fragestellungen und Krisen 

• bei der Erstellung eines individuellen Unterstützungs-Planes 

• bei der Suche nach therapeutischen Hilfen 

• zu Finanzierungs-Möglichkeiten von Hilfe-Angeboten 

Weitere Angebote des FUD:  

•  Ferien-Gestaltung in der Tages-Gruppe 

(siehe Seite 8 und Seite 10)

• Donnerstags-Gruppe (siehe Seite 20)

Heil-/Sozialpädagogische Familien-Hilfe

•  Aufsuchende Hilfe durch eine 

heil-/sozialpädagogische Fachkraft

• Arbeit mit dem System Familie und dem sozialen Umfeld

• Unterstützung bei Erziehungs-Aufgaben

• Hilfen bei der Alltags-Bewältigung
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 FA M I L I E N - U N T E R S T Ü T Z E N D E R 

 D I E N S T  [ F U D ] 

 AMBULANT BETREUTES WOHNEN [BeWo]

 BeWo für Menschen mit geistiger Behinderung

Ein Neues Angebot für Erwachsene 

Das BeWo wird von der Sozial-Hilfe bezahlt. Beim 

Landschaftsverband Rheinland (LVR) wird ein Antrag gestellt. 

Dafür schreiben wir mit Ihnen einen Hilfe-Plan. Alles was Sie

selber können, machen Sie. Wir unterstützen Sie, wenn Sie 

etwas nicht können. 

• Wir unterstützen sie beim Wohnen in Ihren Räumen 

•  Wir unterstützen Sie bei Ihrer Arbeit. 

Wenn es Probleme gibt. 

Wenn Sie das wollen. 

•  Wir unterstützen Sie, damit Sie gesund bleiben. 

Wenn Sie das wollen. 

Wir unterstützen Sie auch, wenn Sie nicht alleine 

zur Ärztin/ zum Arzt gehen können. 

•  Wir unterstützen Sie in Ihrer Freizeit. 

Wenn Sie wissen wollen, was Sie tun können. 

Wenn Sie das wollen. 

•  Wir unterstützen Sie bei der Suche nach Freunden. 

Wir unterstützen Sie bei Besuchen Ihrer Familie. 

•  Wir möchten, dass Ihre Familie und Ihre 

gesetzliche Betreuung mitmachen.

Wenn Sie wollen, können Sie Angebote Ihrer Kirchengemeinde 

nutzen. Sie wollen mit jemandem über Gott sprechen? Wir 

helfen Ihnen dabei.

BeWo ist ein aufsuchendes Unterstützungs-Angebot. Zu 

verabredeten Zeiten kommt eine Betreuerin oder ein Betreuer. 

Sie unterstützen den Menschen mit geistiger Behinderung 

im eigenen Wohnumfeld.  

Steht beispielsweise ein Auszug in eine eigene Wohnung an, 

so kann schon ein halbes Jahr vor dem Auszug für bis zu zwei 

Stunden pro Woche die Unterstützungs-Leistung in Anspruch 

genommen werden. 

Sie dient in diesem Falle der Vorbereitung auf einen möglichst 

reibungslosen Übergang vom Wohnen im Wohnheim oder bei 

den Eltern zu einem Leben in den eigenen vier Wänden.

Die Unterstützung ist auf die persönliche Situation des 

betroffenen Menschen ausgerichtet und als Hilfe zur 

Selbsthilfe zu verstehen. Es wird nur dort gezielt unterstützt, wo 

der Mensch mit geistiger Behinderung etwas nicht selbst tun 

kann. So weit möglich soll die Unterstützung dem Menschen 

dazu dienen, dazu zu lernen und zukünftig immer weniger 

Unterstützung zu benötigen.

BeWo ist eine Leistung der Eingliederungshilfe. Die 

Finanzierung erfolgt nach Prüfung des Individuellen-Hilfe-

Planes (IHP) über den Landschaftsverband Rheinland (LVR).

Anfragen an:

Imke Warsinski

Telefon: 02225 / 91 08 25

Mobil: 0175 - 567 26 82
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 G O T T E S D I E N S T E 

Ökumenischer Gottesdienst

Wer  Teilnehmende des Samstags-Treffs und alle Interessierten

Wann  Samstag, 02.04.2011, 16.15 Uhr

Wo  Emmaus-Kirche, Borsigallee 23-25, Bonn-Brüser Berg

Mit wem  Pfarrerin Michaela Schuster 

Jugend-Gottesdienst in Alfter

Wann  Samstag, 09.04.2011, 17.00 Uhr

Wo  Gemeinde-Zentrum Alfter, Am Herrenwingert 1, 

53347 Alfter

Mit wem  Jugend-Gruppe mit Petra Blohm-Stahmer, 

Pfarrerin Susanne Back-Bauer und Pfarrerin Michaela Schuster

FBU-Fest mit Gottesdienst am 21.05.2011

Wer  Alle, die mit uns feiern wollen

Wann  Samstag, 21.05.2011, 15.00 – 18.00 Uhr 

(Gottesdienst 15.00 bis 16.00 Uhr)

Wo  Friedens-Kirche, Franz-Bücheler-Str. 10, Bonn-Kessenich

Mit wem  mit allen, die mitarbeiten im Bereich Freizeit Beratung 

Unterstützung für Menschen mit Behinderung

Gottesdienst für große und kleine Leute

Wann  Sonntag, 10.07.2011, 10.00 Uhr

Wo  Trinitatis-Kirche, Brahmsstraße 14, Bonn-Endenich

Mit wem  Donnerstags-Gruppe mit Petra Blohm-Stahmer und 

Pfarrerin Michaela Schuster

Gottesdienst mit dem Donnerstags-Treff

Wann  Sonntag, 16.10.2011, 11.00 Uhr

Wo  Matthäi-Kirche, Gutenbergstraße 8, Bonn-Duisdorf

Mit wem  Donnerstags-Treff mit Diakon Andreas Schuch, 

Pfarrerin Michaela Schuster und Pfarrer Wolfgang Harnisch

  KOORDINIERUNGS-,  KONTAK T-  UND

 BERATUNGS- ANGEBOT [KoKoBe]

Gottesdienste in Zusammenarbeit mit 

der Pfarrerin für Behinderten-Arbeit und 
Diakonie, Michaela Schuster

Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungs-Angebot [KoKoBe] 

im Träger-Verbund Bonn Rhein Sieg 

Zur KoKoBe können Menschen mit geistiger Behinderung ab 

etwa 18 Jahren gehen. Dort können sie Beratung bekommen 

über für sie passende Wohn- und Lebensformen. 

Beraten werden:

•  Menschen, die wegen ihrer eigenen Behinderung Beratung 

suchen 

•  Menschen, die in ihrer Familie/im Freundes-Kreis einen 

Menschen mit geistiger oder mehrfacher Behinderung 

begleiten.

•  Fachkollegen

Das Beratungs-Angebot umfasst:

•  Informationen zu Wohn-, Kontakt-, Selbsthilfe-Möglichkeiten 

und Freizeit-Angeboten in der Nähe

•  Informationen über eigene Rechte und darüber, wo es 

rechtliche Beratung gibt

•  Schreiben eines Individuellen Hilfe-Plans (abgekürzt: IHP)

•  Beratung dazu, wie notwendige Unterstützung bezahlt 

werden kann

•  Bei Bedarf Begleitung und Unterstützung beim Kontakt zu 

Anbietern für Wohnen und Freizeit-Gestaltung

• Verbindung zwischen den notwendigen Hilfen herstellen

Beraterinnen und Berater des Bereiches Freizeit Beratung 

Unterstützung für Menschen mit Behinderung im Diakonischen 

Werk sind Inge Dabringhausen, Diplom-Pädagogin, Telefon: 

0228 / 228 08 10 für den Raum Bonn und Andreas Schuch, 

Diakon, Telefon: 0228 / 228 08 38 für Bonn, Alfter und Bornheim.

Für Meckenheim und Wachtberg können Sie sich an Ingrid König, 

Gemeinde-Pädagogin, Telefon: 02225 / 91 08 24 wenden.

In Bonn und im Rhein-Sieg-Kreis gibt es über die Region 

verteilt weitere Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungs-

Stellen – kurz KoKoBe genannt. Mehr dazu fi nden Sie im 

Internet unter: www.kokobe-bonn-rheinsieg.de – auch mit 

gesprochenem Text.
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 M E C K E N H E I M

Gruppen für Kinder und Jugendliche

Spielkreis für jüngere Kinder

donnerstags, 16.30 – 18.00 Uhr

Mädchengruppe

montags, 17.00 – 18.30 Uhr 

Jugendgruppe „Noah Kids“ ab 16 Jahre

freitags, 16.00 – 18.00 Uhr

Gruppen für Eltern

Mütter-Gesprächskreis

•  Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, 09.30 – 11.30 Uhr

•  Gesprächs-Treff am Abend

jeden letzten Dienstag im Monat, 20.00 Uhr

Ferienspaß integrativ in der Arche

Kinder  ab 8 Jahren

16.04. – 20.04.2011

Kosten bitte erfragen

Ferien-Freizeiten

Integrative Sommer-Freizeit/Plön

Für Kinder ab 9 Jahren

24.07. – 07.08.2011

Kosten bitte erfragen

Jugend-Reise in den Herbstferien

Städtereise 

Jugendliche ab 16 Jahren

In der ersten Herbstferien-Woche

Kosten bitte erfragen 

>>> Anfragen und Anmeldungen bei Ingrid König 

Tel. 02225 / 68 56, E-Mail: Ingrid.Koenig@web.de

Evangelisches Gemeinde-Zentrum „die Arche“ 

Akazienstraße 3, 53340 Meckenheim

Post-Anschrift: Markeeweg 7, 53340 Meckenheim

 R H E I N B AC H 

Gruppen für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene

Gruppe für Jugendliche und junge Erwachsene 

Wer  Jugendliche und junge Erwachsene mit und 

ohne geistige Behinderung

Wann  freitags alle 2 Wochen in der Schulzeit, 16.30 – 19.00 Uhr

Beginn  07.01.2011

Wo  Evangelische Kirchen-Gemeinde Rheinbach, 

Ramershovener Straße 6, 53359 Rheinbach

Leitung  Simone Kämper, Tel. 0228 / 74 72 86

E-Mail  simone.kaemper @ web.de

Freizeit-Gruppe für Kinder  

Wer  Kinder und Jugendliche mit und ohne Behinderung im 

Alter von 11 – 17 Jahren

Wann  samstags alle 2 Wochen in der Schulzeit, 9.30 – 12.00 Uhr

Beginn  08.01.2011

Wo  Evangelische Kirchen-Gemeinde Rheinbach, 

Ramershovener Straße 6, 53359 Rheinbach

Leitung  Simone Kämper, Tel. 0228 / 74 72 86

E-Mail  simone.kaemper @ web.de
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 B E N AC H B A R T E S / G E M E I N D E

PAUKE Disco

Wer  für alle Menschen

Wann  jeden 1. Freitag im Monat, 19.30 – 0.30 Uhr

Wo  Endenicher Straße 43, 53115 Bonn

Information  Tel. 0228 / 969 46 50

Integrative Jugend-Gruppe in Alfter

Wir möchten am Samstag etwas unternehmen, uns mit 

Gleichaltrigen treffen, ins Kino gehen oder selber eine Disco 

veranstalten. Jugendliche von 15 – 18 Jahren treffen sich 

an einem Samstag in jedem Monat im Evangelischen 

Gemeinde-Zentrum in Alfter.

Wer  Jugendliche mit und ohne Behinderung

Wann  1x im Monat samstags, 15.00 – 18.00 Uhr

Beginn  15.01.2011

Wo  Evangelisches Gemeinde-Zentrum Alfter, 

Am Herrenwingert 1, 53347 Alfter

Leitung  Petra Blohm-Stahmer Tel. 02222 / 97 86 33 

um Vor-Anmeldung wird gebeten.

Kosten  5 € pro Treffen

Evangelische Apostel-Kirchengemeinde, Bonn Tannenbusch

Integrativer Kinder-Gottesdienst und Kinder-Bilbeltag

Informationen bei Pfarrer Martin Hentschel, Tel. 0228 / 66 65 31

Samstags-Treff für Menschen mit Behinderung auf dem Brüser Berg

Wer  Menschen mit Behinderung

Wann  jeden 1. Samstag im Monat, 15.00 – 17.30 Uhr

Beginn  08.01.2011

Wo  Evangelisches Gemeinde-Zentrum auf dem Brüser Berg, 

Borsigallee 23-25, Bonn-Brüser Berg

Leitung  Christa Namislo, Tel. 0228 / 25 37 06 und 

Franz Dörrich, Tel. 0228 / 64 46 82

Ökumenischer Gottesdienst

Wer  Teilnehmende des Samstags-Treffs und alle Interessierten

Wann  Samstag, 01.10.2011, 16.15 Uhr

Wo  Emmaus-Kirche, Borsigallee 23-25, Bonn-Brüser Berg

Mit wem  Pfarrer/in N.N.

Freizeit-Gruppe im Blauen Haus der Evangelischen 

Nommensen-Kirche, Bonn-Beuel

Wer  altersgemischte Gruppe für Menschen mit und 

ohne Behinderung

Wann  jeden 2. Freitag

Wo  Blaues Haus der Nommensen-Kirche,

Am Weidenbach 21, Bonn-Beuel

Leitung  Pfarrerin Bettina Gummel, Sandra Weinstock und Team

Informationen  – auch zu weiteren integrativen Angeboten in der 

Gemeinde – bei Pfarrerin Bettina Gummel, Tel. 0228 / 43 16 61

 B E N AC H B A R T E S / D I A KO N I E

Betreuungs-Verein im Diakonischen Werk e.V.

Die Mitarbeiterinnen des Betreuungs-Vereins führen rechtliche 

Betreuungen durch für Menschen mit Behinderung ab 18 Jahren, 

die Unterstützung für einen Teil oder für alle ihre Angelegenheiten 

brauchen. Ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit ist die Begleitung 

und Fortbildung von ehrenamtlichen Betreuerinnen und 

Betreuern. Wenn Sie mehr über diese Arbeit wissen möchten 

oder wenn Sie eine Beratung in Betreuungs-Fragen wünschen, 

rufen Sie an bei: Gabriele Diener, Einrichtungsleiterin des 

Betreuungsvereins im Diakonischen Werk Bonn und Region e.V., 

Tel. 0228 / 227 224 42.

Pfarrstelle für Behinderten-Arbeit im rechtsrheinischen 

Rhein-Sieg-Kreis

Pfarrerin Katrin Wüst, Tel. 0228 / 909 171 69

Pfarrer Paul Zenner, Tel. 02684 / 95 99 32

Familien-Unterstützende Dienste im rechtsrheinischen 

Rhein-Sieg-Kreis

Der Karren e.V., Tel. 02241 / 945 40 18

Caritas-Verband, Tel. 02241 / 120 94 58 und 120 94 56

Familien-Unterstützender Dienst im Diakonischen Werk 

Euskirchen

Nadine Günther, Tel. 02251 / 92 90 14

Haus Müllestumpe e.V.

Das „Haus Müllestumpe“ gibt es in seiner jetzigen Form 

seit April 2009. Es ist ein Haus für alle Menschen mit vielen 

kreativen Angeboten, mit einem Restaurant und Räumen zum 

Feiern oder für Arbeits-Sitzungen, und mit Hotel-Zimmern. 

Hier arbeiten Menschen mit und ohne Behinderung.

Haus Müllestumpe e.V. 

An der Rheindorfer Burg 22

53117 Bonn

Tel. 0228 / 249 90 90

Internet: www.muellestumpe.de 
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 F R E I Z E I T  B E R AT U N G  U N T E R S T Ü T Z U N G       F Ü R  M E N S C H E N  M I T  B E H I N D E RU N G

Beate Krugel, Diplom-Sozialpädagogin
Tel. 0228 / 228 08 39
E-Mail: beate.krugel @ dw-bonn.de 

Einrichtungsleiterin Angebote für Kinder, 
Jugendliche und Familien
Sprechzeit: 
Di 09.00 – 11.00 Uhr
Do 14.00 – 16.00 Uhr 

Antje Schönefeld, Diplom-Psychologin
Tel. 0228 / 228 08 49
E-Mail: antje.schoenefeld @ dw-bonn.de 

Koordinatorin Familien-Unterstützender Dienst
Sprechzeit: 
Mo 10.00 – 12.00 Uhr
Mi 14.00 – 16.00 Uhr 

Andrea Rohdjeß, Diplom-Sozialpädagogin
Tel. 0228 / 228 087 74
E-Mail: andrea.rohdjess @ dw-bonn.de

Koordinatorin Fachliche Schulbegleitung

Ursula Hagen, Heilpädagogin
Tel. 0228 / 748 24 54
E-Mail: ursula.hagen @ dw-bonn.de

Heil-/Sozialpädagogische Familien-Hilfe

Bonn Bonn

Pfarrerin für Behindertenarbeit und Diakonie

Inge Dabringhausen, Diplom-Pädagogin
Tel. 0228 / 228 08 10
•  Einrichtungsleiterin Angebote für 

Erwachsene/Freizeiten
E-Mail: inge.dabringhausen@ dw-bonn.de

•   Koordinatorin KoKoBe Bonn Rhein Sieg
E-Mail: kokobe @ dw-bonn.de 
Sprechzeit: Do 17.00 – 19.00 Uhr 

Meckenheim/Rheinbach

Ingrid König, Gemeinde-Pädagogin
E-Mail: ingrid.koenig @ web.de

•  Koordinatorin FUD Meckenheim
Tel. 02225 / 68 56
Sprechzeit: Mo – Fr  8.00 - 9.00 Uhr 

•  KoKoBe Beraterin - Meckenheim und Wachtberg
Tel. 02225 / 91 08 24
Telefonische Sprechzeit: Mi 11.30 - 13.00 Uhr
Persönliche Sprechzeit: Mi 17.00 - 18.00 Uhr
im Gemeinde-Zentrum Friedens-Kirche, 
Kurt-Schumacher-Straße 22, Meckenheim 

Michaela Schuster, Pfarrerin
Tel. 0228 / 228 08 26 
E-Mail: michaela.schuster @ dw-bonn.de

Petra Blohm-Stahmer, Diplom-Sozialpädagogin
Tel. 02222 / 97 86 33
E-Mail: petra.blohm-stahmer @ dw-bonn.de 

• Koordinatorin FUD Rheinbach 
• Heil-/Sozialpädagogische Familien-Hilfe 

Imke Warsinski, Diplom-Heilpädagogin
Tel. 02225 / 91 08 25
Mobil: 0175 - 567 26 82
E-mail: imke.warsinski@dw-bonn.de 

Koordinatorin BeWo 

Regina Kusch-Kläsper
Tel. 0228 / 228 08 24 
E-Mail: regina.kusch-klaesper @ dw-bonn.de 

Verwaltung
Bürozeit: Di – Do  10.00 – 14.00 Uhr

Andreas Schuch, Diakon
Tel. 0228 / 228 08 38
E-Mail: andreas.schuch@dw-bonn.de

•  KoKoBe-Berater – Bonn, Alfter und Bornheim
Sprechzeit: Di 10.00 – 12.00 Uhr 

•  Ferien-Freizeiten für Erwachsene
Sprechzeit: Do 12.00 – 14.00 Uhr 

Frauke Lümkemann, Diplom-Sozialpädagogin
E-Mail: frauke.luemkemann @ dw-bonn.de

•  Ferien-Freizeiten für Kinder und Jugendliche
Tel. 0228 / 228 08 61
Sprechzeit: Mi 16.00 – 17.30 Uhr 

•  Koordinatorin NAH
Tel. 0228 / 228 08 31
Sprechzeit: Di 14.00 – 16.00 Uhr 

Persönliche Beratungs-Termine gerne 

nach telefonischer Vereinbarung.



Diakonisches Werk  

Bonn und Region – 

gemeinnützige GmbH

Kaiserstraße 125 

D-53113 Bonn

Tel. 0228/228 08 0 

Fax 0228/228 08 37

Spendenkonto: 

Diakonisches Werk 

Freizeit Beratung Unterstützung 

für Menschen mit Behinderung

Sparkasse KölnBonn 

BLZ  370 501 98  

Konto 48 603

F R E I Z E I T  B E R AT U N G  U N T E R S T Ü T Z U N G

F Ü R  M E N S C H E N  M I T  B E H I N D E R U N G
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